Übungsaufgaben WS 1996/97

Systemprogrammierung I 10

© 1996, Universität Erlangen Nürnberg, IMMD IV J. Kleinöder, M. Steckermeier

Aufgaben.doc: 15.1.97

Aufgabe 9 (15 Punkte)

Basiskoordinierungsmechanismen PV_1 und up/down

UNIX bietet ihnen als Koordinierungsmechanismus unter anderem Semaphore in Form eines Vektoradditionssystems an.

a) Implementieren Sie aufbauend auf dem angebotenen Mechanismus ein PV_1 -System. Ihr System sollte dem Benutzer folgende Funktionen anbieten: (5 Punkte)

pv_id pv_get(key_t key);
int pv_set(pv_id id, unsigned value);
int p(pv_id id);
int v(pv_id id);
void pv_rm(pv_id id);

b) Implementieren Sie aufbauend auf die Mechanismen aus a) das aus der Vorlesung bekannte up/down-System zur Koordinierung. Ihre Lösung soll dazu wieder folgende Funktionen anbieten: (7 Punkte)

updown_id updown_get(key_t key, int n);
int updown_set(updown_id id, unsigned index, int value);
int up(updown_id id, int *test, int ntest, int change);
int down(updown_id, int *test, int ntest, int change);
void updown_rm(updown_id id);

Dabei enthält das Feldtest die Indizes der für die Ausführbarkeitsbedingung relevanten Komponenten des Vektors;ntest die Anzahl der darin enthaltenen Indizes.change stellt den Index der zu verändernden Komponente dar. Entwickeln Sie die Verwaltungstruktur, die sich hinter updown_id verbirgt. Da diese Struktur von mehreren Prozessen zugreifbar sein soll, muß sie in einem Shared-Memory Segment abgelegt werden. Zur Vereinfachung können Sie dabei davon ausgehen, daß nicht mehr als 100 Prozesse auf Ihren Mechanismus zugreifen.

c) Die Implementation von up/down-Systemen mittels PV1 ist nicht behinderungsfrei möglich.

Erläutern Sie, was diese Einschränkung konkret bei Ihnen in Ihrer Implementation bedeutet. Beschreiben Sie außerdem Ihre Implementation in der Dateikoord.doc. (3 Punkte)

Der Parameter key in den Funktionen zum Anlegen der Mechanismen hat dieselbe Bedeutung wie bei den UNIX-Semaphoren. Ebenso wie diese Funktionen sollten auch Ihre geeignet auf Fehlaufrufe, etwa ungültige Schlüssel oder IDs reagieren!

Fassen Sie die Funktionen in einer C-Dateikoord.c zusammen. Zusätzlich soll eine Headerdatei koord.h mit den Funktionsprototypen, sowie der Deklaration der notwendigen Datentypen erstellt werden.

Abgabetermin: 23.01.97 bis 12:00